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Frage: 

5502 lAB 

1990 -07- 1 7 

zu 516'1IJ 

1) "Aus welchem Grund war eine Förderung Ihrerseits nicht 

möglich?" 

Antwort: 

Der Verein Recreations- und Rehabilitationstauchclub Wien hat 

die Ausbildung von behinderten und nicht behinderten Tauch­

sportlern zum Inhalt. Sein vornehmliches Ziel liegt in der 

therapeutischen Förderung der motorischen Rehabilitation von 

Behinderten. 

Diese Vereinsaktivitäten sind daher in erster Linie dem Zu­

ständigkeitsbereich des Bundesministeriums für Unterricht, 

Kunst und Sport bzw. des Bundeskanz leramtes, Sektion VI 

Gesundheit, zuzuordnen. 

Da die dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales zur 

Verfügung stehenden Mittel für die berufliche Rehabilitation 

von Behinderten und für Organisationen, die alte Menschen oder 

soziale Randgruppen betreuen, zweckgebunden sind, war eine 

Förderung dieses Vereines aus den Mitteln des Sozial ressorts 

nicht möglich. 
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Frage: 

2) "Welche Möglichkeit sehen Sie für eine Förderung des Behin­

dertentauchens?" 

Antwort: 

Unter Berücksichtigung der Ausführungen zu Frage 1) sehe ich 

keine Möglichkeit, Mittel meines Ressorts für den Tauchsport 

von Behinderten zur Verfügung zu stellen. 

Der Bundesminister: 
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